
Euro ,E·uro 
1. 1 1 Jahresergebnis vor außerordentlichem Posten -z.zta.ooo -4.78·8.300 

2 a. 1 + 1 Abschreibungen(+)/ Zuschrelbungen (~) auf Gegenstände des Anlage 
verrnögens 

693.000 658.5:·oo 

2 b. 1 - 1 Erträge aus, der Auflösung Sonderposten (-} -32.000 
. 

-32.000 
3. 1 +/-1 Zunahme {+) Abnahme (-) der Rückstelfungen, Blldung Passive RAP(+)/ 

Auflösung A'l<tive. RAP·(+), Auflösung Passive RAP(-) / Bildung Aktive R·AP 
(-:;} 

-152.000 -168„500 

4.-8:~ ~ntfällt im Plan 
9. 1 = 1 Plan-C·ashflo.w aus Iaufender G~.s~häftstäti:gkeit 9!1.·709.000 -~.330_,300 

10. 1 + 1 Einzah·lungen aus Abgängen von Gegen.stßnden des Sachanlage 
vermögens 

0 0 

11.1 - [Auszahlungen für lnvestitionen ln dasSachantagevetrnögen --749.000 -560.000 

C 
12. 1 + 1 Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des immateriellen 

An lageverrnögens 
0 0 

13. 1 ~ 1 Auszahlungen für lnvestltlonen des lmrnaterletlen Anlageyermögens 
-·-···-··-- ---- ····-····---------- -------- - --------------------------------- 

18. 1 - 1 Auszahlungen aus der Tllgung von (F'ina-nz-) l<.re.dite.n 
- -----·------- 

-11.7.000 -135.590 
~-,_ --- ~ . 

17.000 • ·15.20·0 
• 

-50.000 1 -50.000 
-89_9.000 -730.300 

0, 0 
i 

0 0 
0 0 
o 0 

-2.60.8.0001 .-5.060.600 

14.1, + 1 Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Hnanzanlage- 
.-..,... ... 

verrnogens 
15. 1 - 1 Auszählungen für lnvestltlonen in das Hnanzantagevermögen 
1'(i. 1 = 1 Plan-Cashflow' aus der [nvestltlonstätlgkeit 

i7 a. 1 + 1 Einzahlungc<en aus aer Aufnahme vön (Finanz-) l<rediten 
11 b. l + [Einzehlungen aus tnvestltlonszuschüssen 

19. 1 = 1 Plan-Cashflow aus der Fihanzierungstätigkei·t. 
2 .. 0. 1 1 Zahlungs'Wirl<same Veränderung des Plnanzrnlttetbestandes 

(Summe der Zeilen, 9, 16 und 19) 

. - ~ . --. ' ·- . . - - .• 
W,1 rtseh a·ifi ts · ~sa··-. tzun ··:·g d :e·· ,. "·ir_·i tn · ·et· :ul: "·-s~ · t·r~~:ire··.- .. ,1111111!1 u··;· rrd 

- 1 • - 1..-' 11 . .._ l'6- - ., 1 1' !- , .-,- . = ' i' ! i l I lil ~~ 1 ( .. - . 
j l· i I f' r 'r " -. 1 1 • 1 ! J, . . . ·- ' . . ~ ' - ' . - - - - ·- ~ ~-- - -· . ... 

lii -:- 

1 1 ' . -~ - • .,.., • ' • 

C·. Hrlirrl·d:·@.il·s1l<~lmm\e·r. Ui:m: Ci:.@S:C·h,arftSJ;a:.ltJr· 20.17 
Die Vollversammlung der Industrie- zernber 1956 (BGBl. I S, 920), zuletzt ge 
und Handelskammer Ulm nat in ihrer ändert durch Artil<el 254 der Zehnten 
Sitzung a_m 6. D~z~_m:ber 201-6 gern. den Zuständigkeits~·npassungsverordnung 

. . . 

§§' 3 und4 des 6eset-zes zurvorläuf.igen vom 31. August 20·15 (BflBl. I" S. 1474),. 
Regelt1ng d'es Rechts der füd1istr1·e- und j und der lleitfags:ordnung vom 11. Okto 
H·p.ndelsKaJP.lll~rn (JH:KG) vom 18. De- ber 2016 folgende Wirtschaft~satzung 

für das Geschäftsjahr 2017 (01.01.2017 
bis 31.12·.2017,)· beschlossen: 

1. Wi'rt.schaftsp]an 
Der Wirtschaftsplan 'Wird 

1. ,im Erfolgsp·lan 
mit der Summe der Erträge in Höhe von 
mit der ·Summe .d.er ·Aufwendunge·n in Höhe von 

16.:3,08.500 € 

20.529.5-öö € 

m·it dem Sald.o der Rücl<lagen.veränderung in Höhe von 
m·it dem Saldo des Er·gebnisvortrages 

4.221.000 € 

' 0€ 
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2. im Finanzplan 
mit der Summe der Investtttonselnzanlungen in: H·öhe von 
mit der Summe der mvestrtlonsauszahtungen in Höhe von 

4.00.0 € 

-584.000 € 

mit der Summe der E'inzahlungen· in Höhe-von 
mit der Summe der Auszahlungen in· Höhe· von 

festgestellt. 

1 .. 1, •. Beitrag 1 

C 

a.~.-1r Natürliche Personen und Perso 
nengesellschaften, die nicht in 1 2.2 
das Handelsregister e_inietrag~:q 
sind, und eingetragene Vereine, 

. . 

wenn nach Art oder Umfang ein , 
in kaufmännischer Weise einge- , 

• 
riehteter Geschäftsbetrieb nicht l 2.3 
erforderlich ist, sind vorn Beitrag 
freigestellt, soweit ihr Gewerbe- _ 
ertrag nach dem Gewerbesteuer- 1 
gesetz. oder, s~weit für das Bemes- 1 _ 
sungsjahr ein Gewerbesteuer- J. 2.4 
messbetrag nicht festgesetzt · 
wird, ihr nach dem Einkommen 
steuergesetz ermittelter Gewinn 
aus Gewerbebetrieb 5.200 Euro 
nicht übersteigt. 1 2'°5 

1.2 - -- - - - - 
.. ""' + .~ '-"' 

tragene natürliche- Personen, die 
ihr Gewerbe nach dem 31. De- l 
zember 2003· angezeigt und in 
den letzten fünf Wirtschaftsjah- f 2.6 
ren vor ihrer Betriebseröffnung 
weder Einkünfte aus Land- und - .. - - ;-- 

F örstwi rtsc h aft, Gewerbebetrieb 
oder selbstständiger Arbeit er- 
zielt haben noch an e_iner Kapital- t'. 2.7 
gesellschaft mittelbar oder un 
mittelbar zu mehr als -einem 
Zehntel beteiligt waren, sind für 
das Geschäftsjahr der IHK, in 
dem die Betriebseröffnung et- 1 2.8 
folgt, und für das darauf folgende 
Jahr von der Umlage und vom 
Grundbeitrag sowie für das dritte 
und vierte Jahr von de·r Umlage 
befreit, wenn ihr Cewerbeertrag. 1 2.9 
hilfsweise Gewinn aus Gewerbe 
betrieb, 25.000,00 € nicht über- -~ --~-,.~ -·- 

steigt. 
An· Grundbeiträgen sind zu erhe 
ben; 
Gr.un~beit:rag für IHK~zuge~örige ; 
mit einem Verlust oder Gewerbe- t 

(_ 

2. 

2:.1 
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4.000 € 

-4.324.000 € 

ertrag, hilfsweise Gewinn aus Ge 
werbebetrieb, bis 36.000 €,- sofern 
nicht .die Befreiung aus II. Ziff. 1..,1 
oder 1.2 greift, in Höhe von 40 €, 
Grundbeitrag für IHK-Zugehörige 
mit einem Gewerbeertrag, hilfs 
weise Gewinn aus Gewerbebe- 
trieb, über 36.0ÖO € bis 52:.0öO, € I 2.10 
in Höhe von ·60 €, 1 
Grundbeitrag für IHK-Zugehobige 
mit einem Gewerbeertrag, hilfs- 1 2.11 
weise Gewinn aus Gewerbebe- . . . 

trieb, über 52.000 € bis 7·7.000 € 
in Höhe von 1 iö €\ 1 2.12 
Crundbeitrag für IHK-Zugehörige , 
mit- einem C:;ewerb.eettrag, hilfs- : 

1 

weise Gewinn aus Cewerbebe- : 
trieb; über 77.000 € bis 103.000 € l 
in Höhe von 1s·o €, 
Grundbeitrag für IHK~Zugehörige, 1 2.13 
mit einem JGewerbeertrag, hilfs- 
weise Gewinn aus Gewerbeb.e- 1 3. 
trieb, über 103._000 € bis 154.ÖOO €· 
in t.Iöhe von 300 €, 
Grundbeiträg fü-r IHI<".'Zugehörige 
mit einem Gewerbeertrag, hilfs 
weise Gewinn aus Gewerbebe 
trieb, über 154.0ÖO € bis 256.000 € 
in Höhe von 600 €, 
Grun4beitrag für lHK-Zugehörige 1 4. 
mit' einem 6e-we-rbeerttag, '.hilfs 
weise Gewinn aus Gewerbebe- : 
trieb, :ij.b:er 2·56 .. 0QO € p~s 512.000 € 5. 
in Holie von. 1.3.75 €, - 1 

. . . J 
Grundbeitrag für IHK-Zugenörige 
mit einem Gewerbeertrag;. hjlf~- : 
weise Gewin;n aus Gewerbebe 
trieb, über 5·12.ÖOO € in Höhe von 
2~750 €, 
Grundbeit:rag für !HK-zugehörige ,, 
Unternehmen, die im Handels 
bzw~ GenosseI,1.schaftsr~gister 
eingetragen sind, mind·estens ,, 
120,€. 
Der lHK Ulm zugehöi;ige K~apjta,1- 

. . 

.ges.ellschaften, deren gewerbli- _ 
ehe Tätigkeit sic::h. in der Funktion t 

eines P.ersönlich haftende_n Ge 
sellschafters in nicht mehr .als 
einer, eßen·falls der IHI< tJlm zu 
gehörigen PeFsorienhandelsge 
sellsc11aft erschöpft, wird auf 
Antrc!-g d~r zu veranlagende 
Grundbeitrag um 50 Q/o ermäßigt. 
Grundbeitrag für IHK-Zuge.hörige 
mit 100 bis 199 Arbeitneh·mern - .,.., - - -:: - 

mindestens 1.250 €. 
Grund.beitrag für !HK-Zugehörige 
mit 200 bis 499 Arbeitnehmern - . 

mindesrens 2.500 €. 
Grundbeitrag fü·r IHJ\-Zugehörige 
mit mind.estens 500 Arbeitneh- - - - - 

mern 20 .. 000 €. Der 5.000 €" über- 
steigende Anteil diese~ ·Grund 
beiu·ags wird a4f die Uml;ige 
angerechnet. 
Die Zahl der Arbeitpehmer wirq. 
nachi § 267 Abs. 5 HGB ermittelt. 
An Umlagen sind zu erheben 
0,15 °/o des ·Gewerbeertra.ges bzw. 
Gewinns aus Gewe-rb.ebetrieb. 
Bei natürlichen 'Personen und 
P~rsone·ngesellschaften ist die Be 
messungsgrundlage einmal um 
einen Freibetrag von 15.340 € für 
das Unternehmen zu kürzen. 
Bernessu·ngsjahr fü,r Grundbei 
trag und Umlage ist das Kalender 
jahr 2017. 
Sofern det Gewerbeertrag bzw~ 
der Gewtnn aus Gewerbebetrieb 
für das Bemessungsjahr noch 
nicht vorliegt, lcann der IHI< 
Zugehörige atrfgr·und des letz 
ten vorliegenqen Gewerbeert:i:ags· 
bzw. Gewinns aus Gewerbebe 
trieb, eigener Mitteilungen oder 
- soweit weder Baten noch Anga 
ben vorliegen - aufgrund einer 
Schätzung in entsprechende·t An 
wendung des § 1"62 AO vorlä~fig 
veranlagt werden-. 
Satz 1 findet. entsptechende An 
wendung auf den Zerlegungs·an- 

IX 



(;, .. 

(i 

teil sowie den Umsatz, die Bilanz 
summe und die- Arbeitnehmer 
zahl, soweit diese für die 
Veranlagung von Bedeutung sind. 
Die vorläufige Veranlagung 
durch einen Bescheid nach Satz 1 
und 2 regelt die grundsätzliche . 
Beitragspflicht nach Maßgabe der 
Festsetzungen in der Beitragsord 
nung und der Wirtschaftssat 
zung zu den Grundbeirrägen. 
dein Hebesatz der Umlage und 
der Freistellungsgrenze endgül 
tigund ist nur insofern vorläufig, 
als die Beitragshöhe von dem Ge 
werbeertrag bzw. dem Gewinn 
aus Gewerbebetrieb, dem Zerle- . - - - ' . -, 

gung-s~teil sowie dem Umsatz, .f 1_11.; iK:te.d1ite 
der Bilanzsumme lind der Arbeit- · · 
nehmerzahl abhängt. Soweit ein j Zur Aufrechterhaltung der ordnungs 
IHI<-zqge]1örig~, der nicht im 1 gemäßen Kassenwirtschaft dürfen Kas 
Handels'tegist~r öder ~m ·G~ri6s- 1 senk~edite bis zur Höhe von 500.öOO €- 
senschaftsregister eingetragen aufgenommen werden. 
ist und dessen Gewerbebetrieb s 

nach Art oder Umf ang einen in 
kaufmännischer Weise einge- f Ausgefertigt: 
richteten Geschäftsbetrieb nicht 

t . . 

erfordert, die Anfrage der IH·K Ulm, 6. Dezember 2016 
nach der Höhe des Gewe.rbeer-· 1 
trags bzw. Gewinns aus G.ewerbe-

1 
Dr. Peter Kulitz 

b~trie~: nicht.. beantwortet hat, . . Präsident 
wird eine vorlaufige Veranlagung. 
nur des Grundbeitrags gern. II. 
2.1 durchgeführt. .· l 

Otto Sälzle 
1 Hauptgeschäftsführer 

Erfolgsplan der IHI< Ulm Erfolgsplan 2017 Vorauss. Ist 2016 
Euro Euro 

1. 1 Erträge aus IHl<-B.eiträgen 
- - - --······------- 

8.909.500 91~112.000 
2.. 1 Erträge aus Gebühren 1.486.500 1.413:.000 
3._ 1 Erträ.ge aus Entgelte.n 3 .. tl48i500 3.984.500 
4. 1 +/- des Bestandes an fertigen und unfertigen Ielstungen 

- - -- - ------------------------ 

.s. [Andere aktlvlerte EigertleJstungen 
6. !·'Sonstige betrleblfche Erträge 

---------· --------· -------------·-···-······-·-- -- 

1;897.5001 . 1.769.000 
28B.SOO 3-27.500 
987.oöo . 803.000 

16.204.SQO 16.216.000 . - . 
~ - - 

4~5.oöo 1 48.7.000 

- davon: Erträge aus· Erstattungen 
, - davon: Erträge aus öffen:tlich~.n Zuwendungen 

- - -- - --·-·--··- 

··1retriebserträge (+) 
---- ··-·-· ···- ------· 

7. 1 ~ate·rialaufw~and 
.a) Aufwendungen für Ro·h-, Hllfs- und Betriebss:toff~ und für bezo·gene 

War.eh 
b} Aufwendungen für bezogene Leistungen 

- --- -· ------------ 

3.15:2.000. 3.557.000 
a. 1 Person·a1,tufw.and 

a) Gehälter 6.35·3 .. 000 5.372.500. 
b) soziale Abgaben und Aufwe-ndungen für Altersversorgung 

un.d Unterstützung: 
1.J85.ooo 1.322.:000 

9. 1 Abschreibungen 
a) Abs.Ehreibungen {AfA) auf Immaterielle verrnögensgegenstände des 

Antageverrnögens und Sachanlagen 
---- --------------- 

803.500 724.500 

b) AfA auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens, soweit diese 
dle In der IHI< übtlchen AfA überschreiten , 

- .... ~ -...:'. ·j- - ' • ·~~ 

1 o. 1 Sonstige petri eb I ich e. A_y·fwe_nd ~ ngen 6.897.000 7.14,2.590 
B.et,rie~S~\lfllJl~nd (-) 19.921.000 18.360.000 

Betriebsergebnis -3.716.500 -2.1'44·.000 

11. 1 Erträ.g~ :,aus B~t~iligun·g~n {+) 0 12.5'00 
12. 1 Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihung'en des 

Finan:zan.lageve;rmögens (+) 
86.ooo 87.500 

13. 1 Sonsti"ge Zinse·n und ähn·liche Erträg~(+) 16".500 39.000 
14_. 1 Abschreibung·e-n auf Finanzanlagen und auf Wertp'apiere- des 

. Umlgµfvertrtögens t-) 
0 0 

583.500 186~500 15. 1 Zi_ns-en und äf1nliGhe Au-fweJ1dung·~n (-). 
Fina_raz~rgebnis -479.500 -49.000 
'&rgebJ1is der gewöhnlichen Gesc_häftstätig~eit .-4.196.000 -2 .• 193.000 

X Die W'i'rtschaft zwischen Al.b und Bodensee 01 2:01.7 



Erfolgsplan der IHI< Ulm Erfolgsplan 2017 Vorauss. Ist 20.16 .. 
1.6. 1 Au ßercrdentliche Erträge 1 ' 1 01 0 • ,, 

17. 1 Außerotdentliche Autwendungen 1 
•" o 1 0 11 

Außerordentliches· Ergebnis 1 01 0 

18. 1 Steuern vom Einl<ommen und vom Ertrag 
19. 1 Sortstlge .. Steuern (-} • 25.000 25.000 • 

"~ - - . - 

20.1 Jahresergebnis, 
. 

-2.2.JS.ooo • -4.2-21.()0Q 
21. 1 Er·geb·nisvortrag aus .dern Vorjahr 

' 

0 1.045.088 

22~ 1 En.tnahme.n aus Rücl<la·gen (+) 
a) aus der Ausgleichsrücklage . 1_.054.599 4.490.QOO .. - - . 

b) aus anderen Rücklagen 
- - - - . ·- - - . " 

- - . - 3, .. 6'6Et.ooo 6.714.2.8~ 
- davon tiqu ldttätsrücklage 

• - " r - - •= - --~ ~ 

• 0 3.071.782 . 

23.1 Ei.n-stel.lungen in· Rücklagen (-) 
a} in die Ausgleichsrücklage 01 . 0 

- . 

b) in andere Rücklagen ' . - . 

501.5001 
.. 

10.031.3:76 

(,, I r- davon Liquidltätsrücklage 1 QI • 0 

1 01 0 24. Er-gebnis • .. "" . .. . 

Finanzplan der IHI< Ulm Finanzplan 2017 Finanzplan 
incl. Nachtrag 2016 

• Euro 
1. 1 1 Jahresergebnis vor außerordentüchem Posten -4 .. 221.0.00 -2.2:18.000 

2 a. 1 -F I Abschreibungen(+}/ Zusehreibungen (-} auf Gegenstände des 
An lageverrnögens 

--- ---· ~ 

77·2.0 .. 00 69.3.000 

2 b. 1 - 1 Erträge aus der Auflösung Sonderposten (-) 
-··-·--· - 

-32.000 -sz.ooo 
3. 1 +/-I Zunahme (+) Abnahme (-) der Rückstellungen, Blldung Passive 

RAP(+) . .f Auflösung Aktiv~ RAP'(+),. Auflösung Passive RAP(-) / Bildung 
Aktlve R-AP (~) 

_;2"59.000 -1.52.0·00 

4.-8. 1 1 Entfällt im PJan 
9. 1 = 1 Plan-tashflow aus laufender G.escJtäftstätigkeit -3.740-.000 -1 ~.7,0.d9i90 O 

10. 1 + 1 Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagever 
rnögens 

0 0 

11. 1 - 1 Auszähtungen für lnyestitiohen in das Sach.anla.gevermögen -377.000· ~749.000 

c. 12. 1 + 1 Eifi'zahlungen aus Abgängen von Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens 

0 0 

13. 1 - 1 Auszehrungen für lnvestltlonen des Imrnaterlellen Anlagevermögens 
------ 

-157.0@0 -117.000 

14. 1 + 1 Einzahlungen aus 1Abgängen von Gegenständen des Hnanzanlage- 4.000 17:000 
•• vermogens 

15.1 - 1 Auszahlungen f.Ur Investitionen in das Fi_nanzanlagevermögen -50.0.eo -50.000 
-580.0:00 ~899.0QO 

- - --- ~. ~ 

0 0 .. -: - - 
0 0 

'• - 
0 ' e 
0 • 0 

" - . -a.sos.ooo -4._320 .. 000 

16. 1 = 1 Plan-Cashflow aus der Investitionstätigkeit 
17 a. 1 + 1 EinJahlungen aus der Aufnahme von (Firtan·z-)'l{red'iten 
17 b. l + 1 Einzahlungen aus "lnvestitio.liszU:schüssen 

18. 1 - 1 Auszahlungen aus der Tilgung von (Fina·n·z-) Krediten 
--------- -·------- 

19. 1 =· 1 Plan-üashfföw aus der: Finan.iierungstät'igkeit 
20. 1 1 Zahlungswlrksame ve·rän.derung des Finanzmittelbestan.des 

(Summ·e de( Zeilern 9, 16 und 19) 

• 
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